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Mundle GmbH bad&heizung mit der Bildungspyramide ausgezeichnet. 

Eine solide Ausbildung im Handwerk ist eine gute Zukunftsperspektive und diese 
wollen wir jungen Menschen bieten. Eine Ausbildung bei MUNDLE bad&heizung in 
Sindelfingen-Darmsheim startet immer mit dem Ziel, dass der Auszubildende auch 
nach seiner Gesellenprüfung im Betrieb bleibt.  

Gerade im Handwerk ist eine stete Ausbildung von jungen Menschen mit ein Garant, 
um dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken. Zudem wollen wir jungen Menschen 
eine Perspektive für eine sichere Zukunft bieten. Um das zu erreichen, werden aber 
auch entsprechende Anforderungen an die Auszubildenden gestellt.  Die jungen 
Menschen wissen dann von Anfang an, welche Werte wir in unserer Firma leben und 
wie wir unseren Kunden gegenüber auftreten. Dabei beschränken wir uns nicht nur 
auf die Ausbildung im Betrieb und in der Berufsschule und auch nicht auf fachliche 
Themen. Kommunikation und soziale Kompetenz ist ebenso wichtig, sagt Uli Mundle. 
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Innerhalb des bad&heizung Netzwerkes werden zusätzliche Maßnahmen angeboten, 
in denen die jungen Menschen auch Auszubildende aus anderen bad&heizung-



Betrieben kennenlernen und sich mit Ihnen austauschen können. Oder sie gehen 
mal für zwei, drei Wochen in einen Betrieb des Netzwerks um andere 
Betriebskulturen und Arbeitsmethoden kennen zu lernen.       

Für das jahrzehntelange Engagement in der Ausbildung von jungen Menschen 
wurde MUNDLE  mit der Bildungspyramide der Handwerkskammer Region Stuttgart 
ausgezeichnet. Überreicht wurde der Preis bei der Lossprechungsfeier der 
Kreishandwerkerschaft am 26.03.2014. 
Die Bildungspyramide verleiht die Kammer bereits seit mehr als zehn Jahren an 
Handwerksbetriebe in der Region. Kriterien der Jury sind neben der relativen Anzahl 
der Azubis, die unter eher schwierigen Voraussetzungen eine Lehre beginnen, auch 
das Abschneiden der Jugendlichen beim Leistungswettbewerb des Deutschen 
Handwerks und Förderprogramme für Lehrlinge, beispielsweise Nachhilfe oder 
spezielle Weiterbildungen. Um die Vielfalt der beruflichen Ausbildungsmöglichkeiten 
im Handwerk zu repräsentieren, wählt die Jury aus allen sechs Landkreisen jeweils 
einen Preisträger aus, die möglichst verschiedenen Berufsgruppen des Handwerks 
angehören. 

Christel, Uli und Michael Mundle sind auf diese Auszeichnung, die durch den 
Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Stuttgart, Claus Munkwitz, überreicht 
wurde, besonders stolz.  

Pyramiden haben ein breites und stabiles Fundament, ihre Spitze strahlt Exlusivität 
aus, das wollen wir gerne sowohl in unserem Mitarbeiterengagement und auch in 
unserer Betriebspsychologie wiederspiegeln, sagte Michael Mundle, der den Betrieb 
mit dieser Vision in die nächste Generation führt.   

 

 

 
 

 


